PRESSEMITTEILUNG

zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Mittwoch, 31. März 2010
Vogl erzielt Rekordergebnis
13. - 21. März 2010, Etterschlag/Starnberg – 56. Gauschießen des Schützengaues Starnberg
Der Luftgewehr-Bundesligaschütze Joachim Vogl aus Etterschlag erzielt beim 56. Gauschießen in Starnberg mit 106,9 Ringe auf die Meisterscheibe (beste Serie) ein neues Rekordergebnis über alle Altersklassen. 
Bereits vor zwei Jahren, beim 54. Gauschießen, erzielte Vogl bei der größten Schießsportveranstaltung in Gau Starnberg mit dem Luftgewehr auf die Meisterscheibe mit 106,8 Ringe ein neues Rekordergebnis. Jetzt konnte der Routinier, der in Starnberg für seinen Stammverein, die SG „Eintracht“ Etterschlag an den Start ging, seine damalige Bestmarke erneut überbieten – um ein ganzes Zehntel.
„In dieser Region wird die Luft einfach verdammt dünn“, gibt Vogl zu. „Da bleibt nicht mehr viel Spielraum um sich zu verbessern. Dennoch möchte ich irgendwann die 107,0-Ringe-Marke knacken“, erklärt der Eintracht-Schütze, der auch schon mehrfach mit der 10-Meter-Armbrust Weltmeister wurde. Vogl beweist mit seiner Leistung beim Gauschießen 2010, dass er in einer anderen Liga spielt, denn die besten Luftgewehrschützen aus dem Landkreis Starnberg liegen trotz Zehntelwertung rund drei Ringe hinter dem Bundesligaschützen. 
Noch deutlicher wird der Unterschied in der Kategorie Meisterprämie (die besten fünf Serien), in der Vogl 526,4 Ringe erzielte und damit nur 0,4 Ringe unter seiner eigenen Bestmarke von vor zwei Jahren liegt. Seine Mitbewerber mühten sich in diesem Jahr mit 513,5 Ringe, mit 510,3 Ringe usw. ab. 
Egal ob Meisterscheibe oder Meisterprämie, Vogl hält beim Gauschießen in Starnberg mit dem Luftgewehr in allen leistungsbezogene Kategorien den Rekord. 
Die vollständige Ergebnisliste vom 56. Gauschießen in Starnberg ist im Internet unter www.gau-starnberg.de/eservice/index.php?event=Ergebnisse&page=ergebnisliste zu finde und stehen darüber hinaus auch als PDF-File zum Download zur Verfügung.  
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Foto (8J7O3029.jpg): Mike Hecker 2009
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl erzielt beim 56. Gauschießen in Starnberg mit dem Luftgewehr 106,9 Ringe auf die Meisterscheibe. 
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl

(siehe auch http://de.wikipedia.org/wiki/Joachim_Vogl):
Joachim Vogl begann 1985 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. 

Mit 18 Jahren wechselte er zur Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der bislang erfolgreichste deutsche Luftgewehr-Schütze Johann Riederer (zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillengewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992), von dessen Erfahrungen Vogl lernte. 

Kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und nutzte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört. Er schießt darüber hinaus seit Anbeginn der Luftgewehr-Bundesliga für den "Bund" München und wurde 2000 sowie 2001 Deutscher Meister.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland!

Obwohl der Schießsport „nur“ als Randsportart gilt, muss trotzdem in etwa derselbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, um nationale und internationale Wettkämpfe bestreiten und gewinnen zu können. Deshalb sind hier weitere Sponsoren nötig!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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